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Eine Strictschille.
Frau Emilic Miller hat im Gc

schästöladcn der Beno Company eine

Strickschule errichtet und ladet alle
Mädchen und Frauen ein. die Kunst
des Strickens erlernen wollen, daran
teilzunehmen.

uns da vor etlichen Tagen das u

Bulletin" vor die Augen und
wurden wir beinahe blind, als wir
das ungereimte Zeug zu lesen ver
suchten. Die deutschen Leser des
Blattes müssen eine tcnslische Freude
haben, wenn sie das Gequatsch lesen
und auch noch dafür bezahlen.

Richter gegen Blaue Geset,?".

2 smzr r , 23 . K
r. " ,,,.". -Wahlen Beamte.

Gering. 23. Juni. Die An- - 5
Traurig fiir die Nachwelt.

Lincoln. Ncb.. 23. Juni. Es
mag leicht möglich sein, daß die Ta
teil der abgelaufenen Lcgislatur der

walte und Richter vom westlichen
Nebraska hatten gestern hier ihre
Üoiivcntioil. Mit Ausnahme von

Einer Nachricht aus TesMoincs
Mcyrr als Hilsschatzmeister.

Herr Gus. G. Meyer, bisher in
der Office des Countyluditors tä

Deutsches H

Ofsizlette Ankündigung
EKachlvelt nicht im Truä ülx'rlu'fcrl zufolge soll tadlrichter Mershon

Richter Cornich waren alle Richterwcröcn mogLN. Ks chlt nämlich an dciil Polizcichcf Jackson Anweisung
gegeben haben, keine Verhaftungen
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den genügenden Moneten, da wie des staatlichen Obergerichts anwe
send, sowie etwa sechzig Rechtsan I

tig, wurde zum Hilfsschaszmcister dcö

Countys ernannt. Herr Meyer ist

Nachfolger deö Herrn Whitney, der
zum Eonnth.Auditor befördert wurde

wälle. W. T. C. Wilcar von North
Sekretär Walrath vom Senat an.
gibt, Vizegouverncur Howard das
Geld auf andere Weise für Gehälter
verplempert haben soll. Walrath Kat

am Sonntag mehr vorzunehmen we

gen Verletzung der sog. Blauen Ge
setzt". Richter Mershon sagt es sei

ein nutzloses Beginnen, jeden Sonn

Eine Verschmelzung
lutlzerischer Synooen!

Chicago. JH., 23. Juni. Ter
Plan, drei der bedeutendsten luthc
nschen Kirchenvcrbände im Lande zu
verschmelzen, ist in der gestrigen
Versammlung der hier stattfindenden
zweijährigen Konvention, der Gene
ralsynode so gut wie zustande gclom
inen.

Es handelt sich um dic Verschwel

zung der Generalsynode, des Geire
ral.Eouncil und der Synode des
Südens. Lctztcrc, die kleinste der
drei Synoden, ist während des Bür
gerkricgeö entstanden, die beiden an
deren trennten sich im Jahre 186ü.

An der Konvention in Chicago
nehmen 2U0 Telcgaten teil, znr
Hälste Geistliche, znr Hälste Laien,
die etiva 400,000 stimmberechtigte,
ilirchenmitglieder vertreten. Noch
dem Zusammenschluß wird der neue
Verband 'öi'Xl Geistliche umfassen,
dazu !W1,000 konfirmierte Mitglic.
der, und einschließlich aller Erwach,
jenen und Kinder 1,034,000.

Ter Plan siir die Vereinigung
wurde in einer Sitzuug des vereinig,
ten lutherischen Äusjchujses in Phi-

ladelphia, Pa., am 18. April de
schlössen als ein Teil der. Feier des
vicryiindertjährigen Resormations.
festes.

Platte wurde znm Präsidenten er
wählt. Sonntag nachmittag, den 24 Juni

Punkt 3:30 Uhr.infolgedessen eingeordnet, das; der tag Personen zu verhasteil wegen
Frau I. P. Hcs; gestorben.

Frau Silsanna Heft. Gattin des

Herrn I. P. Heß ist im Familien
Truck der ZZeryaildlungen unterbleib
den soll.

Heim 'M Blnsf Strasze. im Alter
von 01 Jahren gestorben. Sie war

Verletzung von eietzcn, die nicht
in Kraft sind.' Die Frage liegt ge
genlnärtig vor den, Ctaatsobergc.
richt und ehe eine Entscheidung vom
böchsten Gericht erfolgt, wird der
Stadtrichtcr nichts in der Sache tun.

Deutsches Sheatee
Zum Besten des Ortsverbanöes Gmaha

Unter Leitung des Herrn Ernst Pacnlly und tüchtiger Dilettanten.

eit vielen Monaten kränklich, tsi?
hinterläßt nebst den Gatten drei
Zähne. Herr Eharles 5lönigmacher
von hier ist ihr Bruder.

Bahn iuf zahlen.
North Platte, Neb., 23. Juni.

Das staatliche Obergericht hat das
Urteil der unteren Instanz bestä-

tigt, wonach die Union Pacific Vabn
der Witwe des am 13. März 1013
bei dem Blizzard bei einem Bahn
Unfall umgekommenen M. Phillips
die Summe von $ij,ir2 als Scha-
denersatz auszahlen nnifj.

7lmeriKas Flieger ein
! Zur Aufführung kommt

Der liebe Onkel"
V

I

Hoch.',cit,?glocken.
Am Mittwoch trat Herr William

W. Fryer mit Frl. Jda Bcck in
de,l Stand der Ehe. Die Trauung
fand im Pfarrhause der St. Jo
hannes Kirche an der Picrce Str.
natt. wobei Pastor Artkmr ttlauber

teure lVirtiiifiititt ,

Nrnrr Landschulc-Tisirikt- .

Maoison. Neb.. 23. Jnni. Der
grojzte konsolidierte ondschnldiilritt
im Staate ist seht organisiert war
den. Er, unifaszt die drei Distrikte
südlich von hier, niit einer Wertein
Wtzung von $11)5,000. Eine Steuer
van zehn Prozent wird erhoben wer.
den, uni ein vierklassiged Schulge
bände mit großem Kellcrgeschosz zu
errichten und auszustatten. Tasselbc
soll gleichfalls als Uiiterhaltungö
und Vcrsamnllungozciitrum usw. deo
Bezirks gelten.

Ans Gefängnis entsprungen.
Tecumfch, Neb,, 23. Juni. G.

Clark, der wegen llebextrctung des
Prohibitionsgcsctzeö eingelocht war.
hat eine iÄitterslange seiner Zelle
durchsägt und dmm französischen
Abschied genonmien. lir war wegen
Traktiercnö und Trunkenheit zu :$0

Tagen Gefängnis verurteilt worden.

amtierte. Ter Feier wohnten nur
die näheren Freunde des Brautpaa

Ter jetzigen Konvention ging eine!
zweitägige Sitzung der Federol
Eouncil of Lutherau Brothcrhoods

KAZVVlZVt3KaK
5 'res bei.

voraus.

IMY DU)Die Teutschen und die Liberty Bonds ,

Strasicn wieder schlainmfrri.

Schlamm, welcher iilfolge der

lleherschivemmuiig durch den Jndian
Ercek d Straßen pstaslcc fußhoch
bedeckte, ist nach vieler Arbeit bcsei.

tigt und entfernt worden, so daß der
Personen, und Wagenverkehr onf der
Hauptstraße der Stadt wieder unge
hindert ist. Das Flußbett des Jü-
dinn" wurde von allen Trümmern
gereinigt, die von der Flnt ans den

höher gelegenen Geländen entführt
und teilweise an den Brücken hängen
bliebe und dadurch die Ueberschwein,

mniig verschlimmerte. Hoffentlich
wird jetzt der Jndian Creek wie ge

plant, bis zur Mündung erweitert
nnd genügend verlieft.

Schwere Anklagen gegen Anwalt.

Gegen den Advokaten Thomas Q.
Harrison ist die Anklage erhoben
worden, daß er einen Zcugeit in
einer Schadenersatz Klage zum Mein
cid verführt habe. Eine Frau Cook,
deren Mann als Bremser ans der
Union Pacific Bahn fein Leben ver
lor, erlangte in den Gmchtrn einen
Schadenersatz von $11.000 zugespro.

Loniö ttrobe von Nrola verletzt.
Louis Grobe von Ncala. dessen

Auto ait? Donnerstag umkippte, wo
bei Grobe unter die Maschine geriet
und dabei einen Bruch der Kinn
lade und andere Verletzungen er-

litt, mußte in das Jenny Edmnndsen
Hosvital gebracht werden.

-

Paris, 20.. Juntl itnlMtö sol-
let dem die oincrifaniichc Sektion
der Aiwrd lieger'chnle untersteht,
stellt folgende Berechnung auf:
Wenn die Ver. Staaten monatlich
1,000 aesckttllte Füeger für den

Kriegsdienst, wie geplant, stellen,
muß die Bundesregierung dafür mo
imflich $1,000,000 zahlen, in wel
chen Betrag jedoch noch nicht die
durch unerfahrenen Flieger zerstör
ten Maschinen eingerechnet sind. Ei
neu Aviator siir aktive,! Tienit ein
zustellen, kostet $1,000. Ter Bau
von Flugmaschinen ist nicht citiac
rechnet.

Keilte ciköranzeigen im
trockenen California!

Washington. 22. Juni. Auf
(taiiid der Bestimmungen des s

dürfen in den trotte
neu Connties Californiens vom 1.

Juli ab keine Liköranzeigen mehr
veröffentlicht werden.
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Ein unglücklicher Schuhdicb.
Ein Italiener, mit dem poetischen

Namen Filadelso Bounafide", war
im Besitz eines seinen Pares Damen
schilhc, die jedoch nicht zilsammviige
hörten. Dies war sein Unglück, denn
es stellte sich heraus, daß dieselben
aus dem Güterwagen der Union Pa
cisie Bahn gestohlen wurden. Er
wurde vom Polizeirichter zu $13.70
bestraft.

Behnnptcn, unschuldig zu sein.

Tccumsch. Neb.. 2. Juni. Sl(
bcrt Selber und Newton Cole, zivei

junge Leute aus dem ivcstlichcii Teil
des Countys, die angeklagt sind,
Dienstag nacht in den Laden der
Tourtelot Barber Co. in Sterling
eingebrochen zu sei, erklärten sich

vor Nichter Livingslon gestern nicht,
schuldig und wurde,i dem Tiftrills
gericht überwiesen.

chen. Ein Zeuge namens Terr hatte

Es wurde viel geschrieben und ge
sprachen über dic Stellung, welche
die deutschen Bürger den sogenann
ten Liberty Bonds" gegenüber, ein
nehmen werden. Zum Erstaunen
der Kriegspatrioten und Teutschen
feinde haben die vielfach angcfcindc.
ten Bürger deutscher Geburt und
Abstammuiig den korrekten Stand
Punkt ' eingenommen. Anstatt sich

darüber in unpassende Aufregung zu
versetzen, zeichneten die Mehrzahl
derselben in größeren und kleineren
Beträgen, je nach Vermögen. Dies
wurde denn auch von Rcgierungs.
beamten rühmend in der Presse her.
vorgehoben. Alle deutsche Ansicde.

lungen im Staat und wohl auch in
andern Staaten, zeigen eine größere
Anzahl Unterzeichner, als andere. Es
wurde von den Beamten auf Mine
ola hingewiesen, wo 127 Unterzeichn
ncr $27,000 Bonds übernahmen,

Hern, Henry Brandes von Hancock
ivurde der deutsche Teil seines Town
ships zu diesem Zwecke übergeben.
Ein Herr Pale, ein Bürger engli
scher Abstammung, niußte den an
dern Teil des Townships zu diesem
Zivccke übernehmen. Herr Brandes
erhielt Unterschriften für $6.500 in
Bonds, während der andere Herr,
trotzdem er mehr Zeit gebrauchte,
unter den Nichtdeutschen Bürgern
keine Unterschriften erhalten konnte.
Soviel über den überlauten Patrio.
tismns unserer KncgSschrcicr.

Tas 6. Ncgiinent.

zu ihren Guinten gezeuat und soll
auf dem Krankenlager ein Bekennt,
nis abgegeben haben, wonach er ei

nen falschen Eid in dem Schaden
ersatz.Prozeß der Cook abgegeben ha
bcn soll und daß Harrison ihn dazu
versührt habe. Die Untersuchung in
dem Falle dürste sehr interessant
werden.

Sorge nm Wen. Toivusliend.
Paris, 22. Juni. Äbrnm I.

Ell'us, der frühere amerikanische
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. Tic Liberty Bonds".
Die Presse des Landes hat ihr

Bestes getan, um das Volk für die

Liberty Bonds" zu begeistern, und
wenn die Regierung in ihren

getäuscht wurde, daß die.
selben nicht die freudige Ausnahme
gefunden haben, so ist das ein Be
weis, daß die allgemeine Stimmung
im Laiide dem jirieg nicht sehr stark

zugeivmidt ist.

Das amerikanische Rote Ärenz.
Das , amerikanische - Note Kreuz

dürfte in der nächsten Zeit eine teu?
Organisation erhalten. Die Presse

Lincoln, Ncb., 23. Juni. Der
Appell des (Äeneraladjutanteu Hall
hat Erfolg gehabt, denn bereits ha
den elf Städte des Staates erklärt,
daß sie sicher glauben, je eine ftcrnt
pagnie für das neue 6. Nebraska
Regiment aufzubringen. Es find
dies die Orte Chadro, McCook.
Bostirnck, Columbus, ttordon, Al
bion. Leivclleu, Pender, South Au
durn, Johnstown und O'Neill. Man
erwartet, daß Omaha vier jloinpag.
ttien stellen wird. Gouberncuc Ne
bitte hat die Woche vom bis 30.
Juni als Rekrutiermigswoche prokla.
miert, während welcher die jungen
Leute zwischen 18 und 40 Jahren
sich für die Nationalgarde melden
sollen.

des Landes wird aufgefordert, die

Bewegung nach Kräften zu unter

Botschafter in Nonstantiiiopel, hat
sich zu einem mehrtägigen Besuch
nach London begeben. Er wird sich
dort mit den britischen Autoritäten
betreffs des ttenerats Townshend be

sprechen, welcher bei dem jjol'l von
Uut el Ainara i,l türkische Gefangen
schaft geraten war und nun in der
Nähe von Konstantinopel interniert
ist. Herr Elkns hatte sich als ame
rikanischer Botschafter bis zu feiner
Abreise von der türkischen Hauptstadt
des General Townshend angenom
wen.

Herr Elkns wird nach seiner Rück
kehr von London die französische und
die britische Armee im Feld aufsuchen
und Mich niit hohen fraiizösischen Mi
litnrs und Regierungsbeamten be
sannt gemacht werden.

Neue Straße angelegt.
Die Bewohner des Geländes eist,

lang der sogenantcn Ridge Road'!
haben ein Gesuch an den Stadtrat
gerichtet, eine neue Straße von der
Ridge Road zu der Linden Avenue
und Brondway anzulegen. Tic Ar.
beit wird von den Bürgern geliefert
werden nnd auch das nötige Land
dazu. Der Stadtvermesser erhielt
den Auftrag, die Straße sofort zu
vermesse, da die Aldermänner das
Projekt sofort gutgeheißen haben.

Günstige Gelegenheit
North American Life Insurance Co,

Gmaha, Nebraska
Stellungen offen für erstklaffige Agenten

Bee Gebäuoe, Gmaha

stützen. Die Rote Kreuz Woche",
welche der Präsident für die Tage
vom 18. bis 25. Juni angeordnet
hat, ist dazu bestimmt die nötige
Summe von $100,000.000 zu die
sein Zweck durch freiwillige Beiträge
aufzubringen, dürfte wohl erfolgreich
sein. Der Newspapermens Club"
von San Francisco, Cal., hat ein
Rundschreiben an die Presse des
Landes geschickt und empfiehlt Hrn.
Stnart G. Masters zum Leiter der
Bewegung, da dem Herrn die nötige
Erfahrung zur Seite steht.

Kleine Ookalnachrichten

Milzkiraud auogcbkochcn.

Lincoln. Neb.. 23. Juni. Wie
der staatliche Tierarzt Andersan mit.
teilt, ist uiüer dem Äich in ?Nadison
und Furnas County der Milzbrand
ausgcbrochen. Die Herden, die da
von betroffen sind, wurden unter
Quarantäne gestellt. Bisher find
bereits zehn Stück Z?ieh der Krank
heit erlegen. )

Polizist verledt.
Polizist (5. O. Woods fuhr am

?anntaq abend mit dem Erpreß
WAWMW

IIARNEY HOTELmann Alcrander Warrcn der Main pF!!- i.-f- 21

I . , ; it M,t!.r j "
$ " . t 'r- - ttraßc entlang, als die Maschmc ft

Alter Veteran gestorben.
Stevhan Keßler, ein Veteran des

Bürgerkriege, ist in seinen,, .Heun,
1110 Neunte Ave., aus dem Leben
geschieden. Er war 2 Jahre alt
und hinterläsjt seine Witive. zivei

iöhnc und eine Tochter.

iW:

War unter 21 Jahre.
Lyiiian A. Henderso, wohnhaft

110 Angle Avenue, wurde von, She.
riff in Hast genommen ilnter dem

Verdacht, daß er nicht als militär
vilichtiger Bürger registriert habe.

Henderson behauptete, daß er erst 16

' " '1 Chas. C. Sorenseu, ,

Eigentümer. - s
14. nnd Harnet, Str., Omaha.

Jahre alt sei. obwohl er groß und Europäischer Plan.

unlenkbar wurde und gegen einen
Telcgraphcnpfostcn anprallte. Durch
den heftigen Anstoß wurden die bei
den Männer auS der Maschine ge
schleudert. Woods flog durch den
Windschutz und erlitt dabei einen
Bruch des Nasenbeins und schmerz,
liche Quetschungen am Bein ; War
ren kam mit leichten Verletzungen
davon. Darren sagte daß der Un
fall durch den Bruch dcS LcnkaPpa
rateS herbeigeführt wurde.

mm win
Studio: 19 Arlington Block,

lolVA Todge Ttr.

Ter dreijährige Floyd Marshall,
dessen Eltern 2:!0!l Tewey Avenue
wohnen, fuhr Donnerstag nachmit.
tag mit seinem Dreirad in daö Auto
mobil von Gun E. Thompson, 2814
Howard Straße, hinein und wurde
verletzt.

Raten von $1.00 auswärts.
Alle Zimmer nach außen,

feuersicher u. modern.
Zentral gelegen.

stark ist. Es gelang ihm den Be
wris zu erbringen, daß er erst das
16. Lebensjahr erreicht hat. Pcit
l5 Jahren trat er in den Dienst der
Straßenbahn-Gefellschaf- t und um sich

die Anstellung zu sichern, erklärte
PifttLliSii

Erstklassiges Cafe nd vollständiges Lager allerhand alkoholftei
Getränke in Bervindung.Tel. Dsuglas 9528

er. daß er 21 Jahre alt sei. Dies
wurde ihm zum Verhängnis, denn
er wurde aus dem Dienst entlassen
und kam noch in den Verdacbt, sich

seiner Militärpflicht entziehen zu

Vogelfang kein LicbcSwerlien?

Lange hat die Theorie dcs be
rühmten Naturforschers . Darwin in
Ehren gestanden, daß das Singen
der Vögel, welche überhaupt musi
kalisch sind, lediglich eine Eigentum
lichkeit der Geschlechtliche sei, und
daß die Macht dcs Gesanges sich in
diesen Gattungen eben deshalb ent
wickelt habe, weil nur die besten

Sänger Gefährtinnen gefunden und
ihresgleichen fortgepflanzt hätten.
Das paßte gut in die Darwinsche
Ausfassung von der Zuchtwahl"
hinein, es wär' so schön gewesen,
ober es wird derzeit von den meisten
Naturforschern nicht mehr aner
konnt.

Diese modernsten Forscher auf
dem Gebiet des Vogcllebens sind zu
der Ueberzeugung gelangt, daß die

Singvögel einfach von einer wirkli
chen Liebe für Musik getrieben wür
den, ganz ähnlich derjenigen, wie sie

Menschcnwejcn innewohiu. Oder wie
schon Gocthe sagt:

.Tas Lied, das aus der Kehle

dringt,
öst Lohn, der reichlich lohnt

Zur Unterstützung dieser Anschau

mig wird aus sehr viele Beobachtun

gen hingewiesen, welche, soweit sie

gehen, dartuu, daß die betreffenden
gefiederten Sänger gewöhnlich sin,
gen oder schlagen, wenn sie sich

glücklich fühlen, und ruhig bleiben,
lvenn sie unglücklich sind. Auch will
man gefunden haben, daß diese
Tierchen gerne besseren Sängern ih
rer eigenen Gattung lauschen und
sie dann nachzuahmen suchen. Schott
viele Kanarienvögel sind durch an
dere Kanarienvögel von bedeutende
rer musikalischer Tüchtigkeit, die oft
große Geldsummen bringen, fozilfa

gen ausgebildet worden, wie wir
Menschen wenigstens eine solche Ent
micklnng nennen würden.

Alle diese Wahrnehmungen sind

gewiß wertvoll, nur braucht die
?ine der obigen Theorien nicht die
.liidem ganz und gar auszuschließen.

wollen.

Unter Perdacht br$ Aiitudiebstahls.
Ran H. Lomern. der Bruder der

im Maloney Jalle viel genannten
Elsie Phelpö, der unter dem Ber
dacht des Autodiebstahls verhaftet
worden tuar, wurde Donnerstag vom
Polizeirichter Midden dem Distrikts
gericht überwiesen, da genügende
Perdachtsgninde vorliegen.

Ein unvrrbkfscrlichcr Neger.
A. S. Hall, ein Neger, der be

ständig mit der Polizei im Kon
flikt ist. wurde zum zweiten Male
während des Monats erwischt als
Händler in Fusel. Richter Whecler
vorn Distrikt-Gerich- t, dem er vorge
führt wurde, erließ einen Einhalts
Verbot gegen die Bude 1001 Broad.

Erteilt Piano - Un-
terricht und unter
richtet auch im Deut
schen während der

Sommermonate.
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1 An Strassenbalrn-Passagier- e: (

I ii. i

Pic Nic der Grundkigentnins
Händler.

Die Händler in Grundeigentum
hielten am Dienstag ein eigenarti

lZrauen-ttilfsverei- n! wav, in der der Neger bisher sein
Geschäft betrieben hat. Tic Groß,
geschworenen werden sich noch weiter
mit dem Tun und Treiben des Hall
besassen.

Seit letztem Bericht eingegangen:
faau Anna Zerbs. Neb. City $2.50

"A A" rau Schachenmeher, Elatonia 5.00
Frau Harsch, Omaha 50

$516.00 besinden sich in der BankTransportiert Alles
traft 8513, 1605 j!eaknm,n, (.

Wksljalb nicht einen leere Platz im Vorderteil des Wa

gens einnehme nnd dadurch das Gedränge und Geschiebe s
vnmeiden, wen Sie absteigen wollen? Z

I OMAHA & COUNCIL BLUFFS 1

1 STREET RAILWAY COMPANY
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Klagt gegen die Tempcrcnz Biere.
T. F. Allen, ein Arbeiter der wohl

ein sehr zartbesaitetes Tempcrcnz.
Gemüt besitzt, behauptet, daß die an.
geblichen Temperenz-Bier- e in Wirk'
lichkeit Alkohol enthalten und de?
halb sei der Verkauf in Iowa un
gesei)lich. Allen eilte zum Richter
Wheeler nnd ersuchte um Erlalsung
eines Einhalbesehls gegen alle Ver
käust'r von Tempercnz Bieren. Rich
ter Wbceler wird am (Zamstag die
Beschwerde in Beratung nehmen.

ges Pic-?!i- c ab, wozu nur etliche

eingeladene Gäste teilnahmen. Der
Festplatz war von Seiten des Ko
mitccs geheimgehalten worden und
als die Gäste in dic Autos ' am
Grand Hotel einstiegen, glaubten alle
daß es nach Manama ginge, doch die

rosselosen Wagen fuhren zwar zuerst
südlich, machten jedoch einen Hinweg
nnd fuhren nördlich' zum Rohrer
Park und von da nach Lake View,

In dem idillisch gelegenen schatten
reichen Park wnrde das geheim ge
halten Fest in schönster Weise ge
feiert. Volksspiele fanden statt. oo-be- i

jeder mit einem Preis bedacht
wurde, der große Heiterkeit erregte.
Ein vorzüglicher Imbiß wurde vom
Komitee verabreicht, der selbstre
dend vielen Anklang fand. Herr
Emmctt Tinley hielt eine bumori
stische Anspreche, die guten Anklang
land. Den Herren Painter Knox.
Frank Riker und H. G. NcGec
gzbührt das Verdienst, das erfolg

I irKTTD A f

ans Interessen.
B. Kehschnian, ,Vorsihende.

Bot, Sconts' erfolgreiche Arbeit.
Die Boy Seouls, welche gestern

ihre siamvogne begonnen haben, in
Omaha für den Fond des Roten
Kreuzes zu sainmel, waren an
ihrem ersten Tage sehr erfolgreich
und erhielten Zeichnungen in der

csamthöhe von 1,585. Die größte
Einzcl'Zcichiiung erhielt Harvcy N.
Carlbcrg, nämlich $500,00. Die
Boy Tcouts werden beute und mor

DIE DEUTSCHE DRUCKEREI:

1 njL
TAXI LIVERY C0.

Tel Douglas 862
Stint ni Offlu: Piitai Hotel

tüuten.Üutotnobile und Auto

Drostken fSr jede Gelegenheit

ida Art DrucWrboit in dauticb SU dma mütügitaa PraiMB
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